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Stefan ist der Gewinner. Warum?
1. Trainingsseiten  
Die Gewinnquote liegt höher als beim Spiel mit Geldeinsatz (Lockmittel). 
Es wird auch mit Einzahlungsboni gelockt.

2. Glücksbringer
Glücksspiel ist immer vom Zufall  abhängig! «Magisches Denken» (z. B. ein 
Glücksbringer) ändert nichts am zufälligen Ereignis beim Glücksspiel.

3. Systeme   
Z. B. Erhöhung der Einsätze/Hinterherjagen der Verluste: Das führt nur zu mehr
   Verlusten und ist bereits ein Zeichen dafür, dass man genauer hinschauen 
        sollte, ob das Glücksspiel sich nicht bereits zu einem Problem entwickelt hat.

4. Gesellschaftlicher Anlass   
Stefan spielt zur Unterhaltung, ohne Gedanken ans Geld verdienen. 
Das gesellige Zusammensein steht für ihn im Vordergrund. So ist er am Ende 
des Abends unabhängig vom Ausgang des Spiels ein Gewinner.

Grundsätzlich: Achtung Online-Poker! Sind die anderen Personen 
am Tisch reale Personen oder Computer? Sprechen sich Personen am Tisch ab 
(telefonisch)? Man kann Personen nicht einschätzen (Mimik/Gestik, die z. B. 
einen «Bluff» verraten würden).
Weitere Informationen zum verantwortungsvollen Umgang mit Glücksspiel 
findest du unter www.sos-spielsucht.ch oder www.feel-ok.ch.

Wer gewinnt über kurz oder lang?
1. henriquebs  
hat fleissig bei Einstiegs-Trainingsseiten gratis 
trainiert. Da er dabei guten Erfolg erzielt hat, 
möchte er nun mit Geldeinsatz beim Online-Poker 
etwas Geld nebenbei verdienen.

2. birutilla
glaubt an sein Glück: mit bestimmten Karten hat 
er besonders viel Glück und spielt eher auf Risiko. 
Zudem hat er einen Glücksbringer, der ihm bisher 
gute Dienste geleistet hat.

3. badbeat2009  
hat ebenfalls ein System: verliert er eine Hand, 
spielt er bei der nächsten umso risikoreicher und 
setzt doppelt so viel. So holt er den Verlust bei der 
nächsten Hand wieder herein.

4. Stefan  spielt lieber Poker mit seinen Freunden. 
Er trifft sich mit ihnen bei einem gemütlichen  
Abend und jeder gibt zwei Franken in den Pot.

http://sos-spielsucht.ch/de/
https://www.feel-ok.ch/de_CH/jugendliche/themen/gluecksspiel/ressourcen/gluecksspiel/find-s_raus/portraits.cfm

